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„There’s only a certain amount of  
information per cubic inch a brain can hold . . .“

Richard P. Feynman (1918–1988)

Liebe Leserin, lieber Leser.
Virtuelles Konstruieren bedeutet: Wie setze ich meine Idee in ein 3D-Modell um, 
das die Idee vollständig und ohne Redundanz erklärt?

Nun, so gut wie alle Mechanismen lassen sich auf die Grundverfahren Extrusion 
und Rotation zurückführen. Man muss nicht mit allerneuesten Funktionen versu-
chen, das Problem anderweitig zu lösen, sondern kann es meist mit einfachsten 
Mitteln genau so gut machen: Extrusion und Rotation.

Wenn Sie diese beiden richtig beherrschen, dann sind Sie in SolidWorks sehr viel 
schneller fit, als wenn Sie ständig versuchen, Ihre Idee plus zehntausend neue 
Möglichkeiten unter einen Hut zu bringen: Je einfacher, desto besser.

Von dieser Einfachheit handelt Einstieg in SolidWorks.

Als kleines Buch minimiert es zudem Ihre Leseleistung und verfolgt damit in einer 
Zeit, in der unendlich viel publiziert wird, ein wichtiges Ziel: sich auf das Wesent-
liche zu beschränken. Und als Medien-Buch will es schließlich das Wesentliche 
möglichst anschaulich machen. Womit wir wieder beim Thema sind.

Die Sache ist viel einfacher.

Das zu verstehen ist das Komplizierte daran.

Stolberg, im Frühjahr 2020

Harald Vogel

Vorwort
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�� 2.4 Skizzenorientiert: Die Grundplatte

Fügen wir dem Bauteil eine Grundplatte hinzu. Diese soll stets symmetrisch zum 
Grundriss liegen, und wir nutzen die Gelegenheit, das oben erwähnte Prinzip der 
Beziehung auf Skizzen- statt Körperelemente zu üben. Hierzu benötigen wir die 
Mittellinien der beiden Skizzen Sk Prisma und Sk Schnitt Quer. Zudem gibt es noch 
eine kleine Vorarbeit:

�� Öffnen Sie Sk Schnitt Quer zur Bearbeitung.

�� Wählen Sie Punkt aus der Symbolleiste Skizze und fügen Sie einen Punkt an der 
Überschneidung der Mittellinie mit der unteren Waagerechten ein (Bild 2.31).

Bild 2.31: Ein Punkt markiert den Schnittpunkt der Mittellinie mit der Grundlinie

2.4.1 Skizzenbeziehung Schnittpunkt

Als Fangpunkt wird uns leider nur der Mittelpunkt der Körperkante angeboten. 
Aber wir wollten in Zukunft ja nur noch Skizzenelemente wählen . . .

�� Die Definition verwerfen Sie, indem Sie den Punktmodus beenden, den Punkt 
anklicken und im PropertyManager die Skizzenbeziehung Mittelpunkt löschen 
(Bild 2.32).
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Bild 2.32: Entfernen einer Skizzenbeziehung

�� Der Punkt selbst ist noch gewählt. Markieren Sie zusätzlich die Mittellinie und 
die Waagerechte, kontrollieren Sie diese drei Elemente über das Auswahlfeld – 
nur Linien, keine Kanten dürfen gewählt sein! –, dann wird im PropertyManager 
die Skizzenbeziehung Schnittpunkt angeboten. Aktivieren Sie sie (Bild 2.33).

Bild 2.33: Setzen eines Skizzenpunktes als Referenz für weitere Skizzenbeziehungen. 
Auch Schnittpunkt erwartet drei Elemente, genau wie Symmetrie.
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�� Sollte auch dies nicht klappen, so öffnen Sie im FeatureManager den Ordner 
Volumenkörper(1) und blenden den einzigen Eintrag via Kontextmenü vorüber-
gehend aus: Jetzt können Sie nur noch Skizzenelemente wählen!

Wenn Sie probehalber den Punkt neben dem Schnittpunkt platzieren, dann 
können Sie die Wirkung von Schnittpunkt studieren.

Sie können die Skizze wieder schließen. Sk Prisma sollte wegen der Spiegelung 
bereits einen Punkt an dieser Stelle besitzen. Falls nicht,

�� fügen Sie dort in gleicher Manier noch einen Punkt ein, den Sie per Schnittpunkt 
mit der Mittellinie und der unteren Waagerechten verknüpfen.

�� Blenden Sie nun die beiden Skizzen Sk Prisma und Sk Schnitt Quer ein.

�� Drehen Sie das Modell in die Untersicht, so dass Sie unter die rechteckige Grund-
fläche sehen. Aktivieren Sie sie (Bild 2.34).

Bild 2.34: Eine Skizze auf der negativen Seite der XZ-Ebene

�� Fügen Sie dort eine neue Skizze ein und wechseln Sie zur Draufsicht.

�� Zeichnen Sie je eine vertikale und eine horizontale Mittellinie ein. Achten Sie 
darauf, keine weiteren automatischen Skizzenbeziehungen zu generieren.

Sie können jeden Befehl mit 1 x EINGABE beenden und mit 2 x EINGABE neu 
starten.
Die Linienfunktion ist indessen ein Makro. Makros beenden Sie durch 2 x 
EINGABE – bei Wiederholung also 3 x EINGABE. Zählen Sie besser mit.
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�� Wählen Sie dann die vertikale Linie und den Punkt von Sk Prisma und verknüpfen 
Sie sie deckungsgleich. Verfahren Sie entsprechend mit der Horizontalen und 
dem Punkt von Sk Schnitt Quer (Bild 2.35, Kreise).

Somit haben wir den Mittelpunkt der neuen Kontur abhängig von bestehenden 
Skizzen definiert. Auf diese Art umgehen wir Beziehungen zur Geometrie des 
Volumenkörpers. Sie werden im weiteren Verlauf immer wieder sehen, was der 
Grund für diese Vorsichtsmaßnahme ist.

Bild 2.35: Die neue Skizze basiert auf nur zwei Punkten.

Sie haben sicher bemerkt, wozu die beiden Punkte gut sind: Sie lassen sich leicht 
von den Körperkanten unterscheiden.

�� Ziehen Sie nun ein Rechteck außen um die Grundfläche herum (Bild 2.36).

�� Definieren Sie Symmetrie für die zwei Horizontalen des Rechtecks und die waage-
rechte Mittellinie.

�� Verfahren Sie entsprechend mit den Vertikalen.


